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im I. Quartal. — Handelsübereinkunft mit Montenegro. — Revision des
niederländischen Zolitarifes. — Eidgenössische Staatsrechnung.' — Compte d'Etat de la Con-
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Amtlicher Teil — Partie ofBcielle

Abhsnden «etan» MiteL - Titres im - ioli smarritl

Die Amortisation der auf den Inhaber lautenden Obligation Nr. 24,819,
in der 4. Serie, der schweizerischen Gesellschaft für elektrische Industrie
in Basel, über Fr. 1000, nebst Zinscoupons vom 1. November 1910 und .ff. ^
und Talon wird hegehrt.

Gemäss Bescbluss des Zivilgerichtes des Kantons Basel-Stadt vom
31. März 1911 wird der allfällige Inhaber dieses Titels hiermit aufgefordert,
denselben innert drei Jahren, also bis: spätestens Samstag, den 4. April
1914, der Unterzeichneten vorzuweisen,. sonst würde der Titel nach Ablauf
der.Frist kraftlos erklärt (W 54')

Basel, den 4. April 1911. »

Zivilgerichtsschreiberei.

Es werden vermisst zwei Beteiligungsscheine mit Coupons 1910 bis
und mit 1924 der Wasserversorgungs-Gesellschaft (Aktiengesellschaft in
Kerns), Nr. 78 und 83, 1. Emission vom 31. März 1895, Nominalwert der
Aktie Fr. 200, lautend auf Familie Egger, Wagners, in Kerns.

Gemäss Art 850 ff. 0. R. wird der unbekannte Inhaber dieser Werttitel

aufgefordert, dieselben innert einer Frist von 3 Jahren, von der
ersten.Bekanntmachung im Schweiz. Handelsamtsblatt an gerechnet, dem
Landammannamt Obwalden vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation nach
Ahlauf dieser. Frist ausgesprochen werden wird. (W 681)

Samen, den 19. April'1911.
Für die Standeskanzlei,

Der Landschreiher: J. Mira.

Das Bezirksgericht St. Gallen bat mit Besohluss vom 28. April 1911
nachfolgenden Werttitel kraftlos erklärt: v

Kassascbein Nr. 112165 der Ersparnisanstalt des Kaufmännischen
Direktoriums in St. Gallen von Fr. 441.95, d. d. 6. Januar 1897, lautend
auf den Namen Gertrud Eberle, von Job. Anton, von Wittenbach, in
St. Gallen. • (W 69)

St Gallen, den 29. April 1911.
Die Bezirksgerichtskanzlei.

Selon ordonnance en date du 12 avril 1911, sommation est faite
conformöment aux art. 846 et suivants du Code födöral des Obligattons,
au dötenteur inconnu des actions n4S 661 ä 670 do la Sociötö de consom-
mation du Locle, de fr. 10 chacune, au nom .de Latour et Cle, negotiants
en vins, au Locle et ä Moders, de produire ces titres au greffe du tribunal
civil du district du Locle, dans le delai de 3 ans, des la premiöre
publication, laute de quoi l'annulation en sera prononeee. (W 64*)

Donnö pour trois insertions dans la Feuille officielle suisse du commerce.
Le Locle, 18 avril 1911.

' Le president du tribunal: Charles Gabus.
Le greffier du tribunal: W. Jeanrenaud.

Le president du tribunal civil du district de Neucbätel, somme, con-
formement aux art. 844, 846 et suivants du Code federal des Obligations,
le detenteur inconnu de Taction n° 27 nominative de la societe anonyme
de Timmeuhle Foraacbon, ä Neucbätel, de produire ce titre au greffe du
tribunal civil de Neucbätel, dans un delai de trois ans, ä dater de la
premiere publication de la presente sommation, faute de quoi l'annulation
de ce titre sera prononeee. (W 67*)

Neuchätel, le 22 avril 1911.
Le president du tribunal: Meckenstook.

r. eoimneree. — Mm
I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

bis-
Zürich — Zarich — Zarigo

19li. ,28. April. Inhaber1 dör Firma Max'Daläng in Zürich III ist'Max
Dalang, von Liestal, in Zürich V:1 «Propra» Zuck erpaokun gen mit
Reklame. Sihlquai 268. 11 3V-V

28. April. Die Firma Otto Zollinger in Zürich II (S. H. ,A, B.^Nr, .90
vom 11.'April 1911, pagf605), A.rch.itekturbüreäu, ist infolge
Verlegung des Geschäftes nach BOnn ä Rh." erloschen.

' l

28. April. Die Firma Arnold Köb in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 136
vom 2. April .1903, pag. 541) verzeigt als Domizil und Wohnort des
Inhabers: Z ü ri c b IV und als Gescbäftslokal: Ottikersträsse 10.

28. April. Die Firma Sammet & Co., Bosenapotbeke, in Zürich I
(5. H. A. B. Nr. 107 vom 28. April 1908, pag 753), wird abgeändert in
Dr. Sammet &.Co., Bosenapotheke. Der Gesellschafter Dr. Otto Sammet
wohnt in Zürich I.

28. April. In ihrer Generalversammlung vom 7. März 1911 haben die
Mitglieder der Genossenschaft Spar- & Leibkasse Aussersihl-Wiedikon in
Zürich III (S. H. A. B. Nr. 91 vom 6. April 1910, pag. 618) eine Revision,
ihrer Statuten beschlossen, wodurch den bisher publizierten Bestimmungen
gegenüber als Aenderungen zu konstatieren sind: Jede volljährige, in
bürgerlichen Ehren und Rechten stehende Person kann Mitglied der
Genossenschaft werden. Das Eintrittsgeld ist auf Fr. 10 erhöbt. Das Stammkapital

besteht aus den Fr. 500 betragenden, anf den Namen lautenden
Stammanteilen.' Johannes Müller-Huber ist aus dem Vorstand ausgeschieden;
an seine Stelle wurde als Beisitzer gewählt: Gottfried Scblatter-Briner, von
Zürich, in Zürich II.

29. April. Die Firma Bachert & Cie., Schweizerische Stickerei-
Manufaktur, in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 306 vom .12. Dezember 1907,
pag. 2117), erteilt Kollektivprokura an Emil Noack, von Geseke (West—<
falen), in Zürich I, und Jean Hillmann, von Marten (Westfalen), in
Zürich III. Der Gesellschafter Bertbold Bachert wohnt in Berlin, Leopold
Kleinberger in Zürich II, und Leo Kleioherger in Zürich V.

29. April. Bank in VFintertbnr (Banque deWinterthur) in Winter —

thur (S. H. A. B. Nr. 279 vom 3. November 1910, pag. 1889), mit
Zweigniederlassung unter der gleichen Firma in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 279 vom 3. November 1910, pag. 1889). In der Generalversammlung
vom 25. Märzl911 haben die Aktionäre eine Statutenrevision durchgeführt.
Den bisherigen Publikationen' gegenüber ist als einzige Aenderung zu
konstatieren, dass der Verwaltungsrät nun aus mindestens 9 Mitgliedern
besteht.

29. April. Gips-Union A.-G. in Zürich (S. H. A. B. Nr. 246 vom
2. Oktober 1908, pag. 1709). Der Verwaltungsrat hat Kollektivprokura,
erteilt an Paul Huelin, von Les Breuleux (Bern), in Zürich V,' und Wilhelm
Amiet, von Selzacb (Solotburn), in Zürich HI. Der Direktor Robert Hart-

tmann wohnt in Züriob H.
29. April. Verband schweizerischer Cartonfabriken in Zürich

(Syndicat suisse des Fabriques de Cartons h Zurich) in Zürich (S. H. A. B
Nr. 30 vom 3. Februar 1911, pag. 177). Louis Wietlishacb und Louis-
Model sind aus dem Verwaltungsrat dieser Genossenschaft ausgetreten,
deren Unterschriften sind erloschen. An ihre Stellen wurden als Mitglieder
des Verwaltungsrates gewählt: Emil Knoblauch, von und in Ober-Entfelden,
und Emil Harder, von Eschenz, in Berisau.

Ben — Berte — Beraa
Bureau Bern

1911. 28. April. Unter der Firma Kurhaus Ottenleuebad besteht mit.
Sitz in Bern auf unbestimmte Zeitdauer eine Genossenschaft,
welche zum Zwecke bat den Ankauf, Umbau und Betrieh des dem Abraham
Aellig-Scbmid in Bern gehörenden, in.der Gemeinde Guggisberg (Amtsbezirk

Schwarzenhurg) gelegenen Kurhotels Ottenleuebad mitDependenzen,
Mobiliar und Inventar, dem dazu gehörenden Grund und Boden, sowie den
Quellen und allen sonstigen Rechten. Die Statuten sind am 19. April 1911
festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird erworben dnreb schriftliche
Beitrittserklärung, die Zeichnung mindestens eines Anteilscheines von
Fr. 250 und die Aufnahme durch den Verwaltungsrat. Die Mitgliedschaft
erlischt durch Austritt, Ausschluss, Konkurs, Auspfändung oder Tod. Der
Austritt ist jederzeit ohne Kündigung statthaft und bat durch schriftliche
Erklärung an den Verwaltungsrat zu erfolgen. Der ausscheidende
Genossenschafter und dessen Rechtsnachfolger verlieren, sofern sie nicht in
Verbindung mit dem Austritt ihre Anteilscheine dnreb Zession übertragen
und der Uebernebmer.der Anteilscheine vom Verwaltungsrat als Mitglied
aufgenommen wird, jeden Anteil am Genossenscbaftsvermögen. Jeder.Ge¬
nossenschafter bat eine Kapitaleinlage von wenigstens Fr. 250 zu machen.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das
Genossenscbaftsvermögen. Die persönliohe Haftung der Mitglieder ist ausgeschlossen.
Die Bekanntmacbungen der Genossenschaft erfolgen im Schweiz.
Handelsamtsblatt, soweit dies gesetzlich erforderlich ist, in den andern Fällen
durch eingeschriebenen Brief. Von dem nach Vornahme angemessener
Abschreibungen von mindestens 1 '/• auf Immobilien und 5 % anfMobilien
sieb ergebenden Reingewinn, fallen gemäss Bescbluss der Generalversammlung

mindestens 15 % einem zu bildenden Reservefonds und 5%
als Tantieme dem Verwaltungsrat zu. Der Best kommt als Dividende zur-
Verteilung an die Genossenschafter. Die Organe der Genossenschaft sind:
Die Generalversammlung, der aus 3—7 Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat

und die Kontrollstelle, letztere bestehend aus zwei Rechnungsrevisoren,
und einem Ersatzmann. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Genossenschaft führen der Präsident, der Vizepräsident und der Sekretär
des Verwaltungsrates je zu zweien kollektiv. Der Verwaltungsrat besteht
gegenwärtig aus folgenden 7 Mitgliedern: Julius Leber-Utz, von Wolfwil.
in Bern, als Präsident;. Jobann Hostettler, von Rüscbegg, in Bern, als
Vizepräsident; Robert Wildi, von Schafisbeim,. in Bern, als Sekretär; Josef
Zibler, von Mauensee, in Bern; Fritz Stucker, von Bowil, in Bern; Gottfried

Krummen, von Mühleherg, in Bern, und Rudolf Dellsperger, von
Vechigen, in Bern; letztere vier als Beisitzer. Gescbäftslokal;• Zeugbaus—
gasse Nr. 16. \

28. April. Die Firma Dill & Sohn, Modells c b r e i n e r e i, in Bern
(S. H. A. B.' Nr. :8 vom 8. Januar 1906, pag.. 29),' ist infolge Todes des
einten Gesellschafters,' J.' Dill, Vater, erloschen.'" 1
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28. April. Inhaber der Firma Hans Dill in Bern ist Hans Otto Dill,
von Arisdorf (Baselland), wohnhalt in Bern. Meohanische Sohrei- '
nerei, Wasserwerkstrasse 25.

Bureau de Dd&mont " " j '
28. .a'vril. La raison J. Ulmann Als, ä Delömont (F. o. s. du c. du ~

28 fövrier 1883), est radiöe ensuite de renonoiation du tituiaire. L'äotif
et le pä'ssif sont rejpris par la maison (Adolphe Ulmann», & Delömont.

''Le ehe! de la maison Adolphe Ulmann, & Delömont, est Adolphe
Ulminn, de Seuzacb (Zurich), domiciliö ä Delömont, qui reprend l'actil
et le'passif de la maison cJ. Ulmann fils», h Delömont. Tissus, cba-
pellerie, confeotions et chaussures.

Bureau Fraubrunnen '
27. April. Die Käsereigesellschaft Mfinohenbuchsee mit Sitz in

Münchenhuchsee (S. H. A. B. Nr. 72 vom 23. März 18921 hat in ihrer
Hauptversammlung vom 28. September 1910 ihre Statuten revidiert und
dabei folgende Abänderungen der im S. H. A. B. publizierten Tatsaohen
getroSen: §§ 1—4 und 6—9 bleiben unverändert; einzig in § 6 wird
verwiesen auf § 17, statt 15 und in § 7 auf §§ 16 und oO statt 12 und 48.
§ 5 dagegen erhält folgende Fassung: Die Mitgliedschaft wird verloren
durch freiwilligen Austritt, Tod, Eonkurs, Auspfändung und Ausschluss.
§ 10. Das zur Erreichung der Gesellschaftszwecke erforderliche Kapital
besteht in' den Aktiven und Passiven der Gesellschaft. Im fernem kann
das erforderliche Kapital beschafft werden: a. Durch Beiträge der
Mitglieder; h. wenn und soweit notwendig durch Darlehen. §11. Das
Gesellschaftsvermögen wird festgesetzt auf Fr. 60,000. Dasselbe wird eingeteilt
in 300 Stammanteile von je Fr. 200. Auf je Fr: 4100 Grundsteuerkapital,
resp. Grundsteuerschatzung des urbaren Landes, trifft es einen Stammanteil.

Diese Stammanteile sind jedem Gesellschaftsmitgliede im Verhältnis
zu der Grundsteuerschatzung seines urbaren Landes zuzuteilen. Bruchteile
unter Fr. 4400 werden hei der Zuteilung der Stammanteile nicht gerechnet.
§ 12. Ueber jeden Stammanteil wird ein Anteilschein ausgestellt, welcher
den Namen des betreffenden Mitgliedes und den einbezahlten Betrag, sowie
eine mit dem Anteilbucbe übereinstimmende Nummer enthält. Der § 13
hienaoh ist dem Anteilschein beizudrucken. Ueber die Anteilscheine ist
ein besonderes Verzeichnis (Stammanteilbucb) zu führen. § 13. Die
Anteilscheine sind unteilbar und können nur mit Genehmigung der
Hauptversammlung übertragen werden, und auch nur im Fall von Absterben oder
Heirat (bei Weihspersonen) des Inhabers. Die Privatgläubiger eines
Genossenschafters sind nicht befugt, die zum Gesellscbaftsvermögen gehörenden
Sachen, Forderungen oder Rechte zum Behuf ihrer Befriedigung oder
Sicherstellung in Anspruch zu nehmen. Gegenstand der Exekution gegen ;

einen Genossenschafter oder der Beschlagnahme kann für sie nur sein,
was derselbe bei Verlnst oder Aufgabe der Mitgliedschaft oder im
Liquidationsfalle an Zinsen, Dividenden oder Anteilen zu fordern berechtigt
ist. § 14. Die Beiträge der einzelnen Mitglieder an die Verzinsung und
Amortisation der auf dem Genossenscbaftsvermögen haftenden Schulden,
sowie zur Bestreitung der Ausgaben für Reparationen am Käsereigebäude
und an den Gerätschaften, sind im Verhältnis der Stammanteile einzu-
bezablen. Die Berechnung geschieht gleich derjenigen nach § 11 bievor.
Die Höbe der Beiträge wird in Prozenten ausgedrückt und jeweilen von
der alljährlichen Hauptversammlung festgesetzt. §15. Von neu eintretenden
Gesellschaftern soll ein von Fall fcu Fall durch die Hauptversammlung \
festzusetzendes Eintrittsgeld verlangt werden. § 16. Die Einzahlung der
Beiträge der Mitglieder bat auf den von der Hauptversammlung bestimmten
Zeitpunkt zu erfolgen. Im Säumnisfalle hat das betreffende Mitglied eine
Konventionalstrafe von Fr. 5 per Stammanteil zu entrichten. Wenn binnen
der Frist von 30 Tagen nach erfolgter Aufford3rung nicht Zahlung geleistet
wird, so kann der betreffende Genossenschafter ausgeschlossen werden.
Für die Konventionalbusse bleibt er gleichwohl.haftbar. §17. Bei Austritt
oder sonstigem Verlust der Mitgliedschaft (§ 5) bezahlt .die Genossenschaft
dem Ausgetretenen oder seinen Rechtsvertretern 50 % des Betrages
(Geschäftsanteiles), welchen es auf den Zeitpunkt des nächsten .Rech-
nungsabschlusses nach 'der aufgestellten Bilanz (§ 38) vom Genossenscbaftsvermögen

auf den oder die Stammanteile desselben bezieht. Der volle
Betrag des Geschäftsanteiles wird entrichtet oder gutgeschrieben, wenn
heim Absterben eines Mitgliedes, Verkan! der Liegenschaften, Heirat oder
in andern derartigen Fällen der Uebernehmer, Pächter oder Nutzniesser
der Liegenschaften sich mit gleichen Rechten und Pflichten an der Stelle
des Austretenden als Mitglied der Genossenschaft anmeldet und
aufgenommen wird. § 18. Bei der Teilung grösserer Liegenschaften (eigen-
tums- oder pachtweise) können die Stammanteile durch Bescblnss der
Hauptversammlung verhältnismässig auf die verschiedenen Inhaber der i

Liegenschaften verteilt werden, wenn sie gemäss § 4 die Mitgliedschaft
besitzen oder erwerben. § 19, 3. Absatz der bisherigen Statuten (nen
§ 21, 3. Absatz) werden die Worte «die Beamten® ersetzt durcb die Worte
«die Gewählten*. Im übrigen haben die Bestimmungen der bisherigen
Statuten keine Veränderung erlitten. Dagegen ist die Numerierung der
Paragraphen verschoben worden nnd gestaltet sich dieselbe nun wie folgt: •

§ 17 der alten Statuten ist nun § 19 der neuen Statuten; § 18 der alten
Statuten ist nun § 20 der neuen Statuten; § 19 der alten Statuten ist nun
§ 21 der neuen Statuten; § 54 der alten Statuten ist nun § 56 der neuen i
Statuten. Neu hinzugekommen ist noch § 57, welcher lautet: Vorstehende
Statuten sind jedem Mitglied (Lieferant) in je 1 Exemplar gedruckt zuzu- i

stellen. Der Vorstand setzt sich gegenwärtig zusammen aus: a: Präsident:
Jobann Häherli, Job. Friedr. sei., von Münchenbuchsee, Gutsbesitzer auf '<

der Sandgrube; h. Vizepräsident und Kassier: Otto Hegg, Jobs, sei., von
Münchenhuchsee, Landwirt im Oberdorf; c. Sekretär: Friedrich Kormann, '
von Bümpliz, Lehrer; d. Beisitzer: 1) Fritz Rufer, von Münchenhuchsee,
Landwirt; 2) Erwin Häherli, von Münchenhuchsee, Wirt; 3) Jakoh Rauher,
von Windisch, Bäcker; alle sechs wohnhaft in Münchenhuchsee.

Obwalden — l'nterwald-Ie-hant — llnterwaldea alto
1911. 28. April. Von der Direktion der Aktiengesellschaft unter der

Firma Obwaldner Gewerbebank in Samen (S. H. A. B.' Nr. 110 vom
1. Mai 1908, pag. 777) ist Emil Stamm zurückgetreten; an seine Stelle
wurde als Direktor gewählt: Josef Werdenherg, von Allschwil (Baselland),• '

in St. Margrethen, welcher mit dem Präsidenten des Verwaltungsrates oder
mit dem Prokuristen die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesell- -

schalt durch kollektive Zeichnung führt.

Mdwalden — l'ntenvalden-le-bas — Intervaldo basso

1911. 29. April. Die Firma Frau A. Joller, Tuchhandlang, in Stans
(S. H. A. B. Nr. 191 vom 19. Juli 1909, pag. 1337), erteilt Prokura an
Rendigi Joller, von Dallenwil,. in Stans.

Freibürg — Frlboturg — Priborgo
Bureau de ChdtelrS t-t)eni&

1911. 27aviil. Sous la raison sociale Imprimerie Moderne, il est cröö
jpour une duröe illimitöe, une s o c i ö t ö a n o n y m e, qui a son siöge ä

Ghätel-St-Denis et pour objet la reprise de Paotif et du passif de-
l'imprimerie actuelle Henri Leihzig, Sexploitation et le döveloppement de
cette imprimerie, ainsi que la continuation de l'ödition du journal «Eohos
de la Veveyse»,, destlnö ä döfendre les intöröts religieux, öconomiques et
sociaux du pays. Les -Statuts de la sociötö portent la date du26avrill911.
Le capital social est de fr. 240,000, divisö en 1200 äotions de fr. 200,
äü porteur. Les publications de la sooiötö auront lieu dans'la F. o. S.
du o. et dans la «F. o. f.». La sociötö est reprösentöe vls-ä-vis des tiers
par le direoteur de l'imprimerie et un administrateur-dölöguö. "Elle est
engagöe vis-ä-vis des tiers par leur signature, collective. Le direoteur de
la sociötö est Henri Löihzig, d'Estävayer ; Tadministrateur-dölöguö: Ignace,
feu Ignace' Pilloud,' de 'Ghätel-St-Denis, les deux en -ce lieu. ^Bureau:
Grand'Rue.

' i
Bureau de Romont (district de la Glane)

28 avril. La raison Cornii Charles, ä Romont (F. o. s. du c. du
9 mars 1883, page 286), est öteinte par suite du döoös du tituiaire.

Madame veuve Charles Cornu, nöe Pidoux, en dite ville, prend la
suite de la maison sous la raison Vv® Charles Cornu, Disti llerie et
commerce de v'ins..

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Ilasllea-Ctttä
1911. 27. April. Aus der Kollektivgesellsohaft unter der Firma Rüdiger

& Cta Maschinen- & Werkzeugfabrik, in Basel (S. H. A. B. Nr. 228 vom
16. September 1910, pag. 1629) ist der Gesellschafter Wilhelm Irion-
Ketterer ausgetreten. Die verbleibenden Gesellschafter' Georg Rüdiger-
Filipovits, nun in Basel, und Johann Strobel-Lehmann, in Como, zeichnen
nunmehr einzeln.

27. April. Inhaberin der Firma A. Degenhardt in Basel ist Adele
Johanna Auguste Degenhardt-Lötscher, von Lichtensteig (St. Gallen), wohnhaft

in Basel, in vertraglicher Gütertrennung lebende Ehefrau des Jakob
Albert Degenhardt. Die Firma erteilt Prokura an den vorgenannten
Ehemann der Inhaberin. Elektrotechnisches Installationsgeschäft.

Markircheistrasse 16.
27. April. Die Firma J. Zipfel-Honold in Basel (S. H. A, B. Nr. 208

vom 19. August 1908, pag. 1467) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma «W J. Zipfel-
Honold».

Inhaberin der Firma Wwe J. Zipfel-Honold in Basel ist Witwe
Margaretha Zipfel-Honold, von und in Basel. Die Firma Ubernimmt Aktiven
und Passiven der erlosohenen Firma «J. Zipfel-Honold». Mechanische
Sohrei nerei. Fabrikation und Handel in Möbeln und B e 11 wa r en.
Hammerstrasse 121.

27. April. Aus dem Vorstand des Vereins unter dem Namen
Schlossermeisterverband Basel in Basel (S: H. A. B. Nr. 222 vom 26. Mai 1905,
pag. 885) sind ausgeschieden: Mathias Wirz-Jenny und Emannel Grieder-
Zollinger; deren Unterschriften sind somit erloschen. Neu in den Vorstand
wurden gewählt: Als Vizepräsident: Joseph Gollrad, von Schlatt (Baden),
und Fritz Köbli, von Kallnacb (Bern), beide wohnhaft in Basel, als
Beisitzer. Die Genannten führen unter sich oder je mit den bisherigen
Vorstandsmitgliedern Samuel Baur-Dlez, Max Füssler-Fitzi und Karl Schweizer
KoHektivunterscbrift zu zweien.

28. April. In der Kollektivgesellsohaft unter der Firma Wächter-
Bohrer & Sohn in Basel (S. H. A. B. Nr. 136 vom 3. Juni 1909, pag. 978)
ist die an Ernst Frey-Kramer erteilte Prokura erloschen. Die Firma hat
ihr Gescbäftslokal verlegt nach: Metzerstrasse 17.

28. April. Ernst Frey-Kramer, von und in Basel, und Joseph Meppiel-
Schönmann, von Hüningen (Elsass), wohnhaft in Basel, haben nnter der
Firma Frey & Meppiel in Basel eine Kollektivgesellscbaft eingegangen,
welche mit dem 1. Mai 1911 beginnt. Handel in Bau- und Nutzhölze

r n. Gasstrasse 34. *
28. April. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma A. Lötz & Cie

in Liq., Färberei und Appretur, in Basel (S. H. A. B. Nr. 19 vom
24. Januar 1910, pag. 126), ist nach beendigter Liquidation erloschen.

28. April. Die Firma Basler Yoghurt- & Kephiranstalt W. Stierli in
Basel (S. H. A. B Nr. 254 vom 5. Oktober 1910, pag. 1727) ist infolge^
Verzichtes des Inhabers erloschen.

28. April. Walter Stierli, von Aristau (Aargau), und Raimund Haefeli-
Vogt, von'Klingnau (Aargau), beide wohnhaft in Basel, haben unter der
Firma Basler Yoghurt- & Kephir-Anstalt Stierli & Haefeli (Institut pour
la Fabrication de Yoghurt & Kephir de Bäle Stierli & Haefeli) in Basel
eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche mit dem 1. Mai 1911
beginnt. Fabrikation und Handel in K e p h i r, Y o g h u r t und Yoghurtkäse",

Sanitäts-Kindermilch, Tafelbutter und verwandten
Produkten. Hebelstrasse 67.

29. April. 'Die Firma Jacques Rfiesch in Basel,' We in hand lung-
en gros, Ageotur uDd Kommission (S. H. A.B. Nr. 454 vom 8.
Dezember 1903, pag. 813), ist infolge Verlegung des Sitzes nach Dornach
(Solothurn) in Basel erloschen.

29. April. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Wezstein & Fries
in Basel tS. H. A. B. Nr. 309 vom 14! Dezember 1908, pag. 2122) hat
sich aufgelöst; die Firma ist erloschen'. Aktiven und Passiven gehen über
an die Firma «A. Wezstein».

Inhaber der Firma A. Wezstein in Basel ist Albert Wezstein-Hellstern,
von Blumenfeld (Baden), wohnhaft in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Wezstein & Fries». Tuch - und
Massgeschäft. Freiestrasse 32.

29. April. Zwischen Alexander Ferdinand Laube, Agent, von und in
Basel (Inhaber der Firma A. F. Laube) und dessen Ehefrau Jeanne, geh..
Ferralli, besteht gemäss erfolgter Anmeldung im Handelsregister des
Kantons Basel-Stadt Gütertrennung. ^

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna

1911. 28. April. Unter dem Namen Militärschiessverein Aesch besteht
mit Sitz in Aesch ein Verein, welcher bezweckt, seine Mitglieder im
Interesse der Scbiesstücbtigkeit der Feldarmee im Schiessen auszubilden
und vaterländische Gesinnung zu pflegen. Die Statuten sind am 11.
September 1909 und 22. April 1911 festgestellt worden. Mitglied kann jeder
in bürgerlichen Ehren und Rechten stehende Schweizerhürger werden,
der das 16. Altersjabr zurückgelegt hat. Die Anmeldung zum Eintritt hat
schriftlich oder mündliob hei einem Vorstandsmitglied zu geschehen. Ueber
die Aufnahme entscheidet der Vorstand. Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 2.
Der Anstritt ist dem Verein schriftlich anzuzeigen. Jedes in der
Wohngemeinde verbleibende austretende Mitglied hat ein Austrittsgeld von
Fr. 5 zu entrichten. Ein allfälliger Ausschluss eines Mitgliedes erfolgt auf
Antrag des Vorstandes durcb die Hauptversammlung. Der Jahresbeitrag
wird durch die Hauptversammlung festgesetzt. Die Organe des Vereins
sind: Die Hauptversammlung, der aus 9 Mitgliedern bestehende Vorstand
und die Recbnungsrevisoren. Namens des Vereins* führen der, Präsident

U". I
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oder der Vizepräsident kollektiv' mit dem Aktuar die rechtsverbindliche
Unterschrift Präsident ist Emil Basler-Fringeli; Vizepräsident ist Joseph
Meier-Häring; Aktuar ist Leon Scbmidlin; sämtliche wohnhaft in Aesch.

St Gallea — St-Gali — San Gallo

191!. 28. April. Inhaber der Firma A. Stadelmann in St. Gallen ist
Arnold Stadelmann, von Mörscbwil, in St. Gallen. Modewaren en gros
und en dötail; Marktplatz Nr. 13.

28. April. Vereinigung für Eigenheime St. Gallen, Genossenschaft
mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 141.vom 9. Juni 1909, pag. 1019). Die
Generalversammlung vom 8. April 1911 bestellte den Vorstand aus folgenden
Mitgliedern: Reinbold Schihli-Egger, von Otelfingen, in St Fiden, Gemeinde
Tablat, Präsident; Daniel Schneider, von Rickenbacb (Tburgau), in Tablat,
Vizepräsident;'Bernhard Oertli, von Ennenda, in Tablat I. Aktuar; Albert
Stingelin, von Pratteln, in Lachen-Vonwil,-GemeindeStraubenzell, II. Aktuar;
Carl Wilhelm Heer, von Rorschach, in St. Gallen, Kassier; Heinrieb Schocb,
von Zürich, in Lacben-Vonwil, Buchhalter; Alois Pfister, von Tuggen, in
Tablat, Korrespondent; Georg Lang, von Kreuzlingen, in St. Gallen,
Material-Verwalter, und Emil Birchler, von Scbwyz, in Tablat, Beisitzer.

28. April. Spar- & Leihkasse in St. Margrethen, Aktiengesellschaft
mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 106 vom 24. April 1907, pag. 728). Die
Zeichnungsberechtigung des bisherigen Verwalters Joseph Werdenberg ist
erloschen. Dagegen bat der Verwaltungsrat in seiner Sitzung vom 9. April
1911 Emil Diem, von Lutzenberg, in St. Margrethen, zum Verwalter der
Gesellschaft ernannt und demselben Einzelprokura erteilt.

28. April. Pferdezuchtgenossenschaft Werdenberg mit Sitz in Grabs
(S. H. A. B. Nr. 100 vom 12. März 1906, pag. 398, und Nr. 140 vom
2. Juni 1908, pag. 998). Die Mitgliederversammlung vom 5. März 1911 bat
eine teilweise Statutenrevision beschlossen. Die revidierten Statuten
betreffen speziell Bestimmungen über die Uebertragung der Anteilscheine.
Letztere können nur an Pferdebesitzer oder Freunde der Pferdezucht
übertragen werden. Die weitern Bestimmungen der revidierten Statuten
bezieben sich auf die Modalitäten der Anteilscbeinübertragungen und sind
mehr interner Natur. Der gegenwärtige Vorstand setzt sich aus folgenden
Mitgliedern zusammen: Burkhard Vetscb, in Grabs, Präsident (bisher);
Paravizin Hilty, in Buchs, Geschäftsführer (neu); Andreas Bernegger, in
Sax, Gemeinde Sennwald, Vizepräsident (bisher); Albert Egli, in Haag,
Gemeinde Sennwald (bisher), und Joh. Ulrich Beusch, in Räfis, Gemeinde
Buchs (neu). Der Präsident zeichnet kollektiv mit dem Geschäftsführer.

28. April. Die Firma Th. Epper, Fergger ei, in Wil (S. H. A. B.
Nr. 32 vom 6. Februar 1911, pag. 191), ist infolge Geschäftsahtretung
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die bereits im Handelsregister

eingetragene Firma Th. Eisenring in Wil (S. H. A. B. Nr. 81

vom 20. März 1896, pag. 333).
28. April. Schweiz. Armeeconservenfabrik Bernhard & Ci0 in

Rorschach (S. H. A. B. Nr. 192 vom 5. Mai 1905, pag. 765). Der unbeschränkt
haftende Gesellschafter Rudolf Bernhard tritt per 15. Mai 1911 aus der
Firma aus; letztere wird jedoch von den übrigen Gesellschaftern in
bisheriger Weise weitergeführt.

Aaigan — Argovie — Argovia
n- •' Bezirk Baden

1911. 28. April. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebr.
Voelkel, Metzgerei und Gasthofhetrieb, in Baden (S. H. A. B.
1909, pag. 1855), bat sich infolge Verkaufs des Geschäftes aufgelöst. Die
Firma ist nach beendigter Liquidation erloschen.

28. April. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma Parqueterie
Baden Ciocarelli & Link in Baden (S." H. A. B. 1899, pag. 70) ist der
Teilhaber Carl Link infolge Todes ausgeschieden. An dessen Stelle ist als
Kollektivgesellscbafterin eingetreten: Wwe. Nina Link, von Möriken, in
Baden. Dieselbe fübrt die Unterschrift nicht.

Bezirk Kulm
28. April. Die Firma Theodor Eichenberger in ßeinwil a. See

(S. H. A. B. 1907, pag. 1187) ist infolge Assoziation erloschen. Aktiven
und Passiven geben an nachfolgende Firma über:

Theodor Eichenberger, von Beinwil a. See, und Hermann Giger-Eicben-
berger, von Gontenschwil, beide in Beinwil a. See, baben unter der Firma
Theodor Eichenberger & Cie. in Beinwil a. See eine Kollektivgesellscbaft
eingegangen, welche am 1. Mai 1911 ihren Anfang nimmt. Die Firma
erteilt Prokura an Albert Eichenberger-Merz, von und in Beinwil a. See.

Zigarren- und Tabakfabrikation; Vorstadt Beinwil mit Filiale in
Eichen-Reinach.

Bezirk Rheinfelden
28. April. Die Firma Adolf Hegetschweiler in Rheinfelden (S. H. A. B.

1896, pag. 908) hat die Drechslerei aufgegeben.
28. April. Die Firma Walz Johann zur Hasenburg in Rheinfelden

(S. H. A. B. 1907, pag. 1058) bat die Küferei aufgegeben.

Tessia — Tessin — Ticino

Ufficio di Mendrisio
1911. 28 aprile. Proprietario della ditta Stefano Ghezzi < au bon

marche in Cbiasso, e Stefano Gbezzi, fu ing. Giuseppe, da e
domiciliate in Lamone. Ciclied accessori. —

Wart — Tui — Fand
• Bureau de Lausanne

1911. 28 avril. La raison Ponti Simone, exploitation de l'A u b e r g e du
Bras de fer, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 3 mai 1906), est radiöe ensuite
de remise de commerce.

28 avril. Sous la denomination de Societe cooperative des eimenteurs
de Lausanne^ il s'est constituö par Statuts du 20 avril 1911, une association,

rögie par les dispositions du titre 27 du Code föderal des
Obligations, dont le siöge est ä Lausanne. L'association a pour but l'entre-
prise de tous genres de travaux de eimentage, magonnerie et autres, con-
cernant la construction. Le nombre des membres de la societe est limite
ä buit. En cas de vacance, l'admission d'un nouveau membre peut etre
döcidee par l'assembiee generale ä la suite d'une demande öcrite du
oandidat. La qualitö de soeiötaire se perd: a. Par dömission volontaire;
b. par döcös; c. par exclusion. Les soeiötaires ont droit de se retirer
pour, la fin d'un exercice annuel, moyennant avertissement donnö au
rhoins trois mois ä l'avance et par öcrit au comite. La mort met fin ä.la <

qualitö de soeiötaire ä partir de la clöture de l'exercioe en oours duquel
eile s'est produite. Un soeiötaire peut etre exclu de l'assooiation par
decision de l'assembiee gönörale, s'il a agi d'une maniöre contraire aux

Statuts, ou s'il a portö atteinte aux intöröts de l'association. II devra
quitter l'association dans les quinze jours. Les parts des soeiötaires leur
sont rembour8öes au moment de leur sortie, ainsi que leur quote-part ä
l'avoir social. Les soeiötaires exclus perdenttousdroitsauxr0partitions.de
l'exercice en cours et peuvent, en outre, etre rendus responsables des
dommages causös ä l'association. Les soeiötaires sont exonörös de toute
responsabilltö personnelle quant aux engagements de l'association, ceux-ci
ötant unlquement garantis par les biens de celle-ci. Le fonds social est
oonstituö par les parts des soeiötaires. Cbaque part est de mille francs
que le soeiötaire est ten'u de verser en entrant dans la sociötö. Le benefice

net de l'association, determine par le bilan et le compte de profits et
pertes, est entierement versö au fonds de röserve jusqu'ä concurrence
d'une somme de vingt mille francs. Lorsque ce ebifire aura ötö atteint,
le bönöfice sera röparti de la fagon suivante: 50 % au fonds de röserve
et 50 % aux soeiötaires au prorata des beures de travail fournies par
ebaeun d'eux pendant le cours de l'annöe. Les membres sont convoquös
en assemblöe gönörale individuellement, au moins trois jours ä l'avance
et par öcrit. La sociötö est reprösentöe par un comitö, composö de trois
membres (un prösident-görant et deux adjoints). Pour engager valable-
ment l'association, il faut la signature collective des trois membres du
comitö. Le comitö est composö de: Paul Bozio, prösident-görant; Emile
Francioli et Flaminio Furno, adjoints; les trois domiciliös ä Lausanne.

28 avril. La raison F. Maurer Als, exploitation de l'auberge de la
Sallaz sur Lausanne (F. o. s. du c. du 11 avril 1910), est radiöe ensuite
de remise de commerce.

28 avril. La maison Charles Gret, ä Lausanne (F. o. s. du c. des
10 janvier 1907, 16 octobre 1908 et 28 janvier *1910), fait inscrire qü'elle
a renoncö ä l'exploitation du Restaurant Grand St-Jean 21, ä-Lausanne,
et qu'elle dötient actuellement l'Auberge de la Sallaz sur Lausanne.

28 avril. Dans sa söance du 10 janvier 1911, le comitö de la Societe
en faveur des epileptiques, sociötö ayant son siöge ä Lausanne (F. o. s.
du c. du 31 juillet 1909), a appelö aux fonetions de secrötaire le pasteur
Edouard Grenier, ä Cully, en remplacement de James Barrelet, döcödö.

28 avril. Sous la denomination de Societe fonciere „ Yilla Georgette
•N° 2", il a ete cröö par Statuts du 26 avril 1911, une sociötö
anonyme, ayant son siege i Lausanne' et qui a pour but l'acbat, la
location, la gestion et gönöralement la mise en valeur d'immeubles situös
dans la commune de Lausanne, et spöcialement ceux qu'elle acquerra de
l'hoirie Corbaz, ä l'Avenue de Georgette, ä Lausanne. La duröe de Ja
sociötö est illimitöe. Le capital social est fixö ä la somme de vingt-cinq
mille francs, divisö en 50 actions de cinq cents francs cbacune, au porteur.
Les avis et publications seront faits dans la «Feuille des avis officiels du
canton de Vaud». La sociötö est administröe par un ou plusieurs adminis-
trateurs, ölus pour trois ans au maximum parmi les actionnaires. Pourja
premiöre pöriode triennale, il n'a ötö dösignö qu'un administrateur en la
personne d'Alfred Cottier, göomötre brevetö, ä Lausanne, lequel a seul'la
signature sociale! Bureau: Rue de la Paix 4.

28 avril. 11 resulte des assemblies gönerales des 15 janvier, 4 mars
et 1er avril 1911, de la Societe föderale de gymnastique, Section bour-
geoise de Lausanne (F. o. s. du c. du 17 mai 1910), que Henri Amstutz
a ötö nommö prösident, Paul Tapie, fils, secrötaire,' et Alexis Calame,
caissier; tous ä Lausanne. • i»- t ^

Bureau de Morges ' 1

t 28 avril. Sous Ja raison sociale Fama (S. A.), il a etö cröe, par acte
constitutif, regu Auguste Ceresole, notaire, ä Lausanne, en date du 15 mars
1911, une sociötö anonyme, ayant son siöge ä Bussigny (canton
de Vaud). Le but de la sociötö est l'exploitation d'un commerce de pötroles,
benzines, huiles, graisses et autres produits similaires ou industriels. Avec
l'autorisation de l'assembiee generale, la sociötö peut entreprendre toute
autre industrie. La duröe de la sociötö est illimitee." Le capital social'est
fixe a la somme de fr. 125,000, divisö en 125 actions, au porteur, de
fr. 1000 cbacune, entiörement liböröes. Les publications de la sociötö
seront faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. La sociötö est
reprösentöe vis-ä-vis des tiers par ses deux administrateurs-delöguös Attilio
Fama, ä Montreux, et Albert Vassalli, ä Geneve, lesquels ont la signature
sociale collectivement entre eux.

Bureau d'Oron
28 avril. Le chef de la maison Augustine Favre-Dervey, ä Cbösalles

sur Oron, est Augustine-Delpbine, fille de Joachim Dervey, femme autorisöe
de Frangois Favre, de Pont (Frihourg), domiciliee ä Cbesälles. E p i c e r i e,
mercerie, tahacs et cigares.

— Bureau de Rolle '1
28 avril. La soeiöte anonyme Fabrique de Pätes alimentaires de Bolle,

ä Rolle (F. o. s. du c. du 7 septembre 1908, n° 224, page 1562), fait
inscrire que l'assembiee gönörale des actionnaires du 18 mars 1911, a
revisö l'art. 21 des Statuts, en ce sens que le nombre maximum des
administrateurs est portö de cinq ä six. Le conseil d'administration de la
möme soeiöte a'döcide dans sa söance du 11 avril 1911, que la signature
d'Ami-Edouard Juvet, sous-directeur, doit ötre radiee, que celle de Walter
Lebmann, directeur, de Langnau (Berne), soit inscrite au registre du
commerce.

Bureau d'Yverdon
24 avril. La raison Louise Dubath, ä Yverdon, boulangerie

(F. o. s. du c. du 14 novemhre 1898, page 1299), est radiöe pour cause
de döcös et de faillite.

Wallis — Yalais — Yallese

Bureau Brig
1911. 25. April. Unter dem Namen Konsumverein Lenkerbad bat sich

eine Genossenschaft von unbeschränkter Dauer mit Sitz in Leukerbad
konstituiert. Die Statuten wurden am 17. Februar 1911 festgestellt Der
Verein bezweckt die Verbesserung der ökonomischen Lage seiner
Mitglieder und die Wohlfahrt der Gemeinde Leukerbad. Dieser Zweck soll
erzielt werden dureb gemeinsamen Grossbezug der von seinen Mitgliedern
benötigten Lebensmittel und Gebrauchsgegenstände in guter Beschaffenheit;
durch Verkauf derselben gegen massige Vergütung unter genauer Befolgung
des Grundsatzes der Barzahlung und der lesten Preise, und dureb Errichtung
und Unterstützung gemeinnütziger Werke und Anstalten. Für die
Verbindlichkeiten des Vereins haftet sein Vermögen und der Reservefonds. Die
persönliche Haftbarkeit gegenüber. Drittpersonen ist ausgeschlossen. Die
.rechtsverbindliche Unterschrift wird mit dem Vereinsstempel verseben und

- kollektiv vom Vereinspräsidenteniund dem Vereinskassier geführt Die
Mitgliedschaft wird erworben dureb Einscbuss von Fr. 25. Ueber die
Aufnahme entscheidet die Generalversammlung in geheimer Abstimmung. Die
Mitgliedschaft erlischt dureb Verkauf des Einschusses an den Verein selbst
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«der an Drittpersonen und durch Ausschluss. Das ausgeschlossene
Mitglied verliert alle Rechte auf das Vereinsvermögep. Jedes Mitglied hat
laut Einschuss gleiches Besitzrecht an Gewinn und auf' oin allfälligeis
Liquidationsergebnis. Vom jährlichen Reingewinn werden zuerst 20 %
dem Reservefonds zugeteilt. Nachher wird die: nötige Summe für
Verzinsung ä 5% der'Ahleiben erhoben. 'Der bleibende Rest wird auf. die
Mitglieder laut Warenbezug verteilt. Die Organe des "Vereins sind: a. Die
Generalversammlung; h. der aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand ; c. die
Rechnungsrevisoren. In den Vorstand wurden gewählt: Robert Schmidt,
Präsident: Franz Allet, vice:prösident; Christian Gricbting, Kassier-Verwalter;
Bernhard Loretan, Schriftführer; Adolf Loretan, Beisitzer; alle in Leukerbad.'l' u. ' v,' - Ii

,a '., Neoenbarg — Nencb&tel — NencMtel ^oqed ü ° »: j, - ;t« wo« of ertt •

ejfti (-! Bureau de Boudry ,j _
», „t.

1 T- 1911. 27 avril. La raison Eug. Cuche, exploitation de l'Hötel derla
Gare de Corcelles (F. o. s. du c. du 31 juillet 1906, n° 324, page 1294),
est radiöe ensuite de cessation de commerce. c-,y tBureau de La Chaux-de-bonds .r.

26 avril. Sous la raison L'Ouest (S. A.), il est fondö une sociötö
anonyme, dontle stege est ä La Cb aux-d e- F.o n d s. Les Statuts
portent 1& date du 24 avril 1911. La sociöte a pour objet l'acquisition de
la.parcelle de terrain, art. 823 du cadastre des Eplatures, RueNumaDroz,
la construction sur ce terrain d'un bätiment ä usage defabrique,
la location de l'immeuble ä des tiers. La duröe de la.sociötö est indöter-
minee. Le. capital social est de quinze mille francs, divisö en 60 actions
de fr. 250, nominatives. Les publications de. la sociöte interessant les tiers
ont lieu dans la Feuille officielle suisse du commerce^ La sociötö est
g6röe par un ou plusieurs administrateurs, ölus tous les trois ans par l'as-
semblöe gönörale. ^Vis-A-vis des tiers, eile est representee par un ad-
ministrateur et liöe par sa signature. L'administrateur de la societe est
Alfred Girardin, ä La Cbaux-de-Fonds. Bureaux: Rue du Doubs n°149.

Bureau de Mötiers (district du Vairde- Travers)
27 avril. Le cbef de la maison Constant Monard-Rohert, ä Mötiers

(F. o. s. du c. du 30 döcembre 1908, page 2209), donne procuration ä sa
femme, Rachel Monard-Rohert, de Brot-Plamboz, domiciltee ä Mötiers.

» 28 avril. La maison Edouard Dubied et C>», ä Couvet (F. o. s. du c.
des 8 juillet 1895, page 731; 28 novemhre 1899, ipage 1481; 30juin 1902,
page 993; 4 juillet 1906, page 1142, et 30 janvier 1911, pagel55), donne
procuration ä Edouard-Alexandre Dubied et ä Pierre-Edouard Dubied, les
deux de Couvet, y domiciles, lesquels engagetont laisociöte par leur
signature individuelle. f*

Genf — Genfcve — Glnevra '

1911. 27 avril. La maison Julien Ebstein, commerce d'aciers et
limes, ä l'enseigne: «Societö suisse d'aciersi>, inscrite ä Genöve
(F. o. s. du c. du 2 janvier 1905, page 3), a: 1° Transföre, depuis Je

1er fövrier 1911, son siöge commercial aux Eaux-Vives, 6, Avenue
des Vollandes, le domicile particulier du titulaire est ögalement transterö
aux Eaux-Vives; 2° renoncö ä son enseigne primitive et a pris comme
nouvelle enseigne: «Comptoir suisse d'outillagess; 3° conterö procuration
A Madame Hortense Ebstein, nöe Bloch, öpouse 'du titulaire, d'origine
aDemande, domiciliöe aux Eaux-Vives.

27 avril. La maison S. b'iggli, representation pour les vins en gros,
aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 3 mai 1909, page 785), a transförö ses
bureaux: Cbemin Vert 58, Eaux-Vives.

27 avril. La Societe Internationale pour le developpement de l'In-
dustriemetallurgique„Sidea", soctetö anonyme." ayant son siöge ä Genöve
(F. o. s. du e. du 5 döcembre 1910, page 2061), a, dans son assembtee
generale du 30 mars 1911, dont procös-verbal' a ete signö de tous les
actionnaires presents, decide de porter son capital de fr. 20,000 äfr. 120,000,
par la creation de 200 actions nouvelles, de fr. 500 chacune. Sur les nou-
velles actions, 60 ont et6 immediatement souscrites, en sorte que le capital
actuel est de cinquante mille francs. Les Statuts ont ete modifies sur
d'autres points non soumis ä publication.

27 avril. La Societe llelvetique d'Horticulture, societe, ayant son
siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 22 mai 1902, page 786), a renouvete
son comite. Le president est Henri Hertzscbuch, domicilie ä Onex, et le
secretaire-gdneral: Philippe Vacboux, domicilie ä Caiouge. La societe est
engages par la signature du president et du secrötaire-gönöral.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bvean federal de la propriete intellectuelle — üfficio federale della proprietä intellettnale

Marken — Marques — Marche
*

Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni <.

Mr. 39213. — 24. April 1911, 3 Uhr.
R. Hediger & fils, Succ" von Eggimann & Hediger, Fabrikation,

Biel (Schweiz).

Tabak fabricate aller Art.

Pf
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M° 29214. — 25 avril 1911, 6 h.

Soctätä anonyme des Forges de la Vulpillifere,
Puidoux (Suisse).

Felles, pioches, marteaux, baches, leviers, barres A mines,
ramassolres et articles divers forg£s et ötampös.

(Transmission du n° 23103 des Forges de la Vulpilliöre:
C. Paillard, J. Seligmann et G. Dreyer.) " * "

- r:

.i;

• .1 'iij'
- ji~

„ far-
r ' 'i*>:

is.
1

Jq
' '!" !"'.UW.

i r I-'1-';: Y/V-11

US

M° 29215. 25 avril 1911, 6 h.
Ji&iwCikSociötd anonyme des Forges de ia Vulpillifere,% 0/ Vw

y ; (Suisse).^
(.' Hartinets de l'orge, pelles, pioebes, marteaux, baebes,

leviers, barres it mines, raiuassoires et outils divers'
iil iforg6s etlftarnpes. -

.'a! .'tp-iifcD(Transmission du n° 24835 des Forges de la Vulpilliöre' •'!
wig rr * ü -1 C. Paillard, J. Seligmann et G. Dreyer.)
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' ,'m° 2921«. — 27 aprile 1911, ore 8. " •r"'

Olimpia Fossati successore a Leonardo Bernasconi, fabbrieazione,
Pedrinate (Svizzera).
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Mr. 29317. — 27. April 191-1, 8 Uhr.,' Hugo,Schneider Aktiengesellschaft, Fabrikation, "

i r -
t Leipzig (Deutschland).

Lampen u. Lampenbremier, hängende Glühlichtbrenner
und deren Zubehör, nämlich Ölühkörperj, Zylinder,

Glasglocken und Glasschalen.

Mr. 2921S. — 26. April 1911,' 8 Uhr.
Ant. Zgraggen, Handel,

Hergiswil (Nidwaiden, Schweiz). - - xr
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M* 29219. —'26 avril 1911, 8 h.

Fabrique des lactas et Pare avicole Gland, P. Langer,
Gland (Suisse).

Aliment ponr le bötail; imprimös ponr röclame.

KüNSTLICHt-MILC

M° 2922«. — 26 avril 1911, 8 h.

Fabrique des lactas et Pare avicole Gland, P. Langer,
- r Gland (Suisse).

Aliment ponr le bötail; imprimös ponr röclame.
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N° 28829. — Fran Dr. Prida Karrsr, Arbon. — Am 27. April 1911, auf

Ansuchen der Hinterlegerin gelöscht



Schweizerische Unfallversicherungs-Aktiengesellschaft in Winterthur
Aktiva Büanz per 31. Dezember 10 lO Passiva

f Vr/l'
5,000,000

54,441
908,812

46,488,497
794,684
380,411

Ct.

36
80
95
24
70

&J " ~

Qhligätionen der Aktionäre.'"
Kassabestand. —
Prämienausstände.
Kapitalanlägen inkl. Immobilien.
Bankdebitoren.
Stückzinsen auf Kapitalanlagen.

'E
(B. 4)

Aktienkapital
Prämienreserve netto
Schadenreserve netto (inklusive ausserordentliche Schaden-

Reserve)
Deckungskapital für Pienten netto
Kreditoren
Reservefonds '
Spezialfonds : '
Beamtenhülfekasse
Garantiebeträge Für Arbfeiterversicherung in Frankreich

» » » » Belgien
Ausstehende Dividenden pro 1908 und 4909
Gewinn- und Verlust-Rechnung

V».

40,000,000
13,938,906

47,704,397
938,585
314,546

5,000,000
2,581,519

604,077
391,333
32,630

4,452
2,422,700

Ct.

30

80

70
30
75
20

' 53,626,848 05 53,626,848 05

i*Mtamtlicber Teil — Partie non ofücieile
Kaulschukmarkt im 1. Quartal

(Bericht der Kautschuk-Ccntralstellc für die Kolonien, Dr. Robert Hcnriques Naehf.)

Die rapide Abwärtsbewegung der Kautscbukpreise, die von gewissen
Schwankungen unterbrochen, aucb im IV. Quartal 1910 angebalten hatte,
fand mit dem Januar des Jabres 1911 einen vorläufigen Abscbluss. Die
Tendenz des gesamten Marktes wurde eine ausserordentlich feste. Die
Schwankungen waren verhältnismässig gering und die Steigerung für
fine para hatte anfangs März den Betrag von zirka 5 Mark per kg gegenüber

dem niedrigsten Januarpreise erreicht. Seitdem ist wieder ein massiger
Rückschlag eingetreten, aber der Scbluss der diesmaligen zeigt gegen den
Scbluss der letzten Berichtszeit eine immerhin nicht unerhebliche Steigerung

in der Preisbewertung sämtlicher Kautscbuksorten.
Die Hausse der Märkte und die aus ihr sieb ergebende mebrfache

sprunghalte Steigerung der Preise hat vielfach die Befürchtung nacb einer
Wiederkehr ähnlicher Ausnabmeverbältnisse wachgerufen, wie sie das
erste Drittel des vorigen Jabres gezeitigt hatte. Diese Befürchtung muss
als unbegründet erachtet werden. Es ist nicht anzunehmen, dass es den
spekulativen Tendenzen, die sieb besonders in Amerika geltend machen,
trotz der Kapitalkräftigkeit ihrer Leiter gelingen werde, einen dauernden,
erheblichen Einfluss auf den Markt zu erreichen. Allerdings wird damit
zu reebnen sein, dass die Kautscbukpreise vorübergebend mehr oder
minder erheblich anziehen werden. Aber die Tendenz wird doch eine
nacb unten gerichtete bleiben. Die bohen Preise besonders des vorigen
Jahres haben zu einer ausserordentlichen Ausdehnung der Kulturen geführt,
und selbst unter Berücksichtigung aller ungünstigen Momente, wie Arbeitermangel,

Pflanzenkrankheiten, schlechte Rentabilität etc. wird nacb den
niedrigsten Schätzungen für das Jabr 1916 mit etwa 70,000Tons Plantagen-
Kautscbuk auf dem Weltmarkt zu rechnen sein. Dass die Verbraucher
diese Menge ohne weiteres aufnehmen werden und aufnehmen können,
ist nicht zu erwarten. Die Produzenten werden daber für die kommenden
Jabre mit erbeblicb niedrigeren Preisen, für fine para mit 6—8 Mark per
kg und darunter, eventuell auch mit einer vorübergehenden Ueber-
produktion reebnen müsson.

Diese Aussiebten müssen aucb die deutschen Pflanzer und Pflanzungs-
Gesellschaften einerseits zur Vorsiebt mahnen, andererseits ibren
Einfluss dabin geltend machen, dass die deutseben Plantagen-Kautschuks
nur in preiswerten, erstklassigen Produkten und in einheitlicher Form auf
den Markt gelangen.

Nach dieser Richtung hin kann aucb beute sebon über eine gewisse
Besserung der Verbältnisse berichtet werden. Die aus den deutseben
Kolonien auf den Markt gekommene Ware war im allgemeinen von
günstiger Beschaffenheit und wurde daber von den Fabrikanten leichter
aufgenommen. Der Markt für. deutsche Plantagen-Kautscbuke zeigte daber
aucb eine bemerkenswerte Festigkeit, und Mitte März wurden für 1 a
ostafrikanische Manibet-Kautscbuke Preise von 9. 20—10. 40 Mark pro Kilo
verlangt und bewilligt.

Der Guttaperchamarkt, der stets mebr oder weniger von dem
augenblicklieben Bedarf abhängig ist, zeigte besonders für bessere Sorten
in der Bericbtszeit eine matte Tendenz, doeb ist für Ia Sorten ein
Anziehen der Preise nicht unwahrscheinlich. Es wurde bezahlt:

Für I. Qualität: Ende Januar 8 50—10.— Mk. und mehr

„I. „ n März 8.00- 950 „ „
II. „ Januar 1.70 — 4.20 „

n II. „ März 1.70 — 4.20 „
Für mindere Qualitäten gingen die Preise bis 90 Pfennig zurück.
Für den Kautscbukmarkt folgen nachstehend die Vergleicbs-

preise der I. Quartale seit 1906, sowie die höchsten und niedrigsten
Preise des Jabres 1910:

I. Quartal
1906 1907 1908 1909 19 tO
MV. Mk. Mk. Mk. Mk.

Para fine 12.00— 12.25 11.10—11.85 6.00-7 95 11.25—11.70 17.80—24.60
Ia. Afrikaner. 10.00— 10.55 10.00—10.60 6.50—7.30 9.25—10.00 11 00—17.00
Manaos scrappy 8.50 —-8.80 8.60 — 9.16 5.50—6.10 8.26 — 9 25 10.60—14.80
Plantagen Para — 12.80—12.75 6.55—8.46

1910
11.85—12.20

1911

16.90—25.50

HkJUtar Staat NIatrI|iter Stand Anlang Ende
Mitte April Ende Dezember Januar Mlrz

Mk. y Mk.

27.80 12.30
Mk. Mk.

Para-fine 12.50 14.20
Ia. Afrikaner 21.— 10.60 11.— 11.80
Manaos scrappy 17.80 9.80 9.50 10.40
Plantagcu Para. 28.40 12.10 13.15 14.40
Plantagen Kickxia. 16.— 8 — 7.— 8.60
Plantagen Manihot. 17.40 9.— 8.— 9.50

Handelsübereinkunft mit Montenegro. Auf Grund des am 34. De-
zember 1910 zwischen der Schweiz und Montenegro abgeschlossenen
Meistbegünstigungsabkommens (s. die Notiz in Nr. 16 des Hanaelsamts-
blattes vom 19. Januar), welches von der montenegrinischen Skupscbtina
am 3. Februar ratifiziert worden ist, scbweizerischerseits hingegen erst
die Genehmigung :dos Nationalrats erhalten bat, werden.schweizerische
Waren jetzt sebon zu don Ansätzen des Vertragstarifs in Montenegro
zugelassen. Die gleiche Begünstigung geniessen montenegrinische Waren bei
der Einfuhr in die Schweiz.

CT

— Revision des niederländischen Zollfarifes. Wahrscheinlich wird der
neue Zolltarifentwurf der Niederlande, dessen wiebtigere Positionen wir
bereits in Nr. 87 unseres Blattes vom 7. April mitgeteilt haben, sebon
in nächster Zeit von den Kammern in Beratung gezogen werden.

Da die gegenwärtigen niederländischen Zölle dureb keinerlei
Vertragsbestimmungen gebunden sind, so kann der neue Tarif, sobald er. vom
Parlamente genehmigt sein wird, sofort in Kraft gesetzt werden.
Schweizerische Exporteure werden dabei1 gut tun, ihre Dispositionen
rechtzeitig zu treffen.

— Eidgenössische Staatsrechnung. Der Bundesrat bat am 28. April der
Staatsrecbnung für das Jabr 1910 mit einem Einnabmenüberscbuss der
Verwaltungsrechnung von Fr. 5,536,201.27, einem Vorschlag der Kapital-
reebnung von Fr. 4,699,270. 88 und einer Vermehrung des reinen
Staatsvermögens von Fr. 7,951,515. 56 die Genehmigung erteilt.

Nacb dem Antrag an die Bundesversammlung würde der Einnabmenüberscbuss

der Verwaltungsrecbnung soll folgende Verwendung finden. Dem
Versicherungsfonds wird ein Betrag von 1 Million Franken zugewiesen.
Ein weiterer Betrag von 2 Millionen Franken wird in Reserve gestellt für
eine unter Mitwirkung des Personals zu gründende Alters-, Invaliden-,
Witwen- und Waisenkasse des Personals der Bundesverwaltung. Der Rest
mit Fr. 2,536,201.27 wird verwendet zur Vermehrung der aus dem letzten
Anleiben beschafften Betriebsmittel, die zur Bestreitung einer Anzahl
ausserordentlicher Ausgaben bestimmt sind.

— Revision des Fabrikgesetzes. Das Zentralkomitee der schweizerischen
Gesellschaft für Sonntagsfeier bat aus Anlass der Revision des
Fabrikgesetzes den Mitgliedern der Bundesversammlung ein Memorandum
zugesandt. Dieses Memorandum stellt verschiedene Postulate auf, von denen
die einen sieb auf die Aufrecbterbaltung und Durchführung der alten
Bestimmungen über die Sonntagsruhe, die andern auf neue Fortschritte
bezieben. Das eine dieser letztern Postulate verlangt dringend, dass in
den industriellen Betrieben, in denen die Sonntagsarbeit unmöglich zu
vermeiden ist und der Arbeiter bis jetzt nur einen von zwei Sonntagen
frei hat, das Prinzip des wöchentlichen Ruhetages angewendet werde, so
dass dem Arbeiter die eine Woche ein Sonntag, die andere ein Wochentag

freigegeben wird.
Ein anderes Postulat fordert, dass der gesetzliche wöchentliche Ruhetag
36 Stunden umfasse, d. b. immer.zwei Nächte und einen Tag in sich

scbliesse, und nicht bloss 24 Stunden. Ein drittes bat zum Zweck, für
den freien Samstag Nachmittag Propaganda zu machen. Da gegenwärtig
die Verkürzung der Arbeitszeit von 44 auf 40 Stunden vorgeschlagen ist,
so verlangt das Memorandum, dass sie aucb 40l/s Stunden betragen kann
für diejenigen Arbeitgeber, welche ihrem Personal am Samstag schon von
Mittag an freigeben. Endlich verlangt das Memorandum, dass, um gewisse
Missbräucbe zu vermeiden und den rechtzeitigen Einkauf der Hausbaltungs-
vorräte zu erleichtern, dio Auszahlung des Lohnes weder am Samstag
Abend noch am Sonntag stattfinden dürfe.

— Geldmarkt. Der abgelaufene Monat April zeigte, wie das Aprilhulletin
der Eidgenössischen Bank A. G. ausführt, mit Ausnahme des Emissionsgeschäftes.

so ziemlich überall eine sehr ruhige und zum Teil eher etwas
flaue Stimmung.

Auf dem Geldmarkte brachte er keine nennenswerte Veränderung. Die
gegenwärtigen Diskontosätze entsprechen ungefähr denjenigen des
nämlichen Zeitraumes im Vorjahre, London ausgenommen, wo im April 4910
besondere Verhältnisse der innern Politik und die Situation .des Rubber-
shares-Marktes sieb geltend machten und einen ca. 4 % höheren Geldsatz
zeitigten.

Die Geldgeschäfte auf längere Termine bedingen andauernd ziemlich
höhere Zinssätze.

Der April sab eine lebhafte Fortsetzung der im März entfalteten
Emissionstätigkeit. In der Schweiz wurden neben anderen kleineren Anleihen
und Aktien-Emissionen begehen: 4% Anleihen Stadt Zürich al pari
Fr. 40,000,000; 4'/» % Anleiben A.-G. Brown Boveri & Cie. al pari
Fr. 5,000,000 ; 4l/s°/o Anleiben Eisen-und Stahlwerke vorm. Georg Fischer
Ä.-G., Schaffbausen al pari Fr. 4,000,000 ; 4l/a °/n Anleihen Brazil Railway
Co. 60jähr. First Mortgage Bonds ä 85l/s °/c jB 4,850,000 ; 5 % Anleihen «Electrica»

Societate Romana pe Actiuni fost Labmeyer in Bukarest al pari Lei
4,000,000, und ausserdem stehen für die allernächste Zeit in Vorbereitung ein
4°/« Anleihen des Kantons Graubünden von Fr. 40,000,000 und ein 4 7«
Anleihen des Kantons Bern von Fr. 30,000,000; ebenso soll in der ersten Hälfte
Mai ein 4H°c Anleiben der Gbemins de fer electriques Veveysans mit
hypothekarischer Sicherheit im I. Range für den Totalbetrag von Fr. 4,800,000
auf dem Subskriptionswege al pari oBeriert werden, teilweise zur
Konversion der früheren 41/»0/« Anleihe von 4902 von Fr. 600,000.

Internationaler Postgiroverkehr
Ueberweisungskurse vom 2. Mai an bis auf weiteres

Deutschland Fr. 423. 70 für 400 Mark
Oesterreich » 405.45 > 400 Kronen
Ungarn » 405.45 » 400 >
Belgien » 99.80 » 400 Franken
Grossbritannien und Irland r > 25.30 » 4 Pfund Sterling



• Service international des vlrements postaux
Cours de reduction ä partir du 2 mai jusgp^ä n&uvd acts:

i Aliemagne 7---. Fr. 423.70 pour 400 marcs
' Antriebe » 405.45 » 400

; Hongrie > 405.45 » 400
Belgiqme » 99.80 »
Grande-Bretagne et Irianda'.r >. » 25.30 »

v 73a
• .V

V C-- ~

couronnes
' .*

400 francs
4 livre sterling

— Postes. — lndicateur officiel L'Indicateur officiel Suisse, Edition
du 4er mai, ne paraitra' que quelques jours plus tard; La cause de cetv -

ajournement reside dans l'impossibilitö oü l'on s'est trouvö d'obtenir ä

temps les horaires des cbemins de fer de l'Etat italien. Vu les importantes 1

modifications que subiront, ä partir du 4er mai, les relations suisses-
italiennes, ces boraires doivent necessairement Stre pris en consideration.

—; Compte d'Etat de la Confederation. Le Conseil föderal a approuve
le compte d'Etat de 4940, qui accuse au compte d'administration un excö-
dent de recettes de fr. 5,536,201. 27, au compte-capital un solde actif de
fr. 4,699,270. 88 et une augmentation de la fortune nette de la Confederation

s'ölevant ä fr. 7,954,515. 56.
^^.Le conseil föderal propose aux chambres la repartition suivante
de Texcödent de recettes du compte d'administration. Une somme d'un
million de francs sera versöe au fonds de l'assurance. Une somme
de deux millions de francs sera mise en reserve pour une caisse' de
secours on cas de vieillesse et d'invaliditö du personnel de l'adminis-
tration föderale et! en favour des veuves et des orphelins de ce personnel.
Quant au feste se möntant ä fr. 2,536,201.27, il servira ä augmenter
le fonds d'exploitation cröö par le dernier emprunt et qui est destine au
service d'ün certain nombre de döpenses extraordinaires.

: 'I ' i' •

,.— Situation de 1'industrie en Prance. Pendant le mois de fevrier, l'ac-
tivitö a diminuö legerement daris l'ensemble de 1'industrie textile; le
nombre des cbömeurs etait important dans certains centres du Nord; le
prix ölevö des matteres premteres, du coton notamment, a amenö une
diminution assez sensible des commandes. Le nombre des cbömeurs etait
toujours ölevö dans lös tissages de la Loire et de la Haute-Loire. Le
travail restait actif dans 1'industrie metallurgique en gönöral, sauf cbez les
•ferblantiers-boitiers des cötes bretonnes,. oü le cbömage est toujours
-intense. La situation etait satisfaisante dans 1'industrie du livre.

Dans le bdtiment l'activitö etait satisfaisante pour la saisonale chö-
(mage etait .moins ölevö qu'ä pareille öpoque dans les annöes pröeödentes.
Le travail etait moins satisfaisant que le mois dernier dans 1'industrie

(ies cuirs et peaux.
P *4273 syndicätsj groupant 346,454 ouvriers, ont röpondu, pour fövrier
4944, äu questionnaire mensuel sur l'ötat du travail, et le cbömage pro-
fessionnel.' Parmi ces syndicats, 4007 groupant 253,882 ouvriers ont fäit
connaitre le nombre de leurs cbömeurs, soit 45,472, ce qui correspond ä

une moyenne de 6 %, en y comprenant les mineurs du Pas-de-Calais, et de
6,6%, mineurs du Pas-de-Calais non compris. Cette derniöre moyenne
etait, le mois dernier, de 7,7 %; eile ötait de 44 % en fövrier 4910.

L'ouvrage a ötö jugö, par comparaison avec le mois de janvier, plus
abondant par 20% des syndicats, groupant 17 % dessyndiquös; equivalent

par 55 %^ des syndicats, groupafit 64°/« des syndiquös; moins abondant
par 25 % des syndicats, groupant 19 % des syndiquös.

A la.question: «Estimez-vous la situation du travail satisfaisante pour
l'epoque?» 692 syndicats, groupant 406,086 adherents, ont röpondu par
l'affirmative, et 366, groupant 105,993 adhörents,. ont röpondu par la
nögative. (Office.du travail.) ' " t 'f1' '

1 ^!Postseheck- ud Giroverkehr. — Chines et vlreaeats. postaox.

N0,!?. Maat Baitritt«. — 29. IV. 4944. — Noavallaa adhörioaa.
Basel: V. 1163

„ V. 1139
V. 1147

„ Y. 1146
Bern: III. 870

„ III. 877
HI. 869
ni. 87i

„ HI. 876

„ HI. 874
III. 879

Brestenberg: VI. 196
Cham: Vill. 2346
Chanx-de-Fonds: IV b. 244
Corcelles prfes Payerne: H. 718
DOrnten: VHI. 2349
Genöre: I. 494

I. 493
II. 701

in. 685
IV b. 240

Lausanne:
Lelssigen:
Locle(Le):

Lugano: I'

Meggen: io'
Oerlikon:

Ölten:

XI. 234

VH. 311
Vin. 2366

Vb. 144
Vb. 145
Vb. 150

IV a. 324
IV a. 323

IX. 852
II. 79

Villa. 272
VHI. 2333
VHI. 2356

„ VHI. 2358
i „ VHI. 2341

„ VHI. 2351
VHI. 2350

„ VIH. 2360
Frankfurt a. M.: V. 1131
Leutzsch b. Leipzig: V. 1149
Paris: VHI. 2358
Summit, NewJereey U.S.A.: VIII. 2320

Porrentrny:

St. Gallen:
Saxon:

Schaffhansen:
Zürich:

Bruhln-Strub, A.
Facs-Hunziker, Tr.
Heck-Gaaaer, J. A., Metzgerei und Wursterei,
Kunz, P., Papierhandlung.
A. G. Volkahaus.
Centrai-Sekretariat des Scweiz. Roten,Kreuzes.
Flury, Dom., Bahnhof-Haupteiugang.
Frauchiger, Fr.
Httgli, Rud., Notar, Marktgaase 17.
Rosner, R., Maschinenhandlung.
Wiesmann, R., Redaktor. ' •'

Barth, Felix, Dr. med, prakt. Arzt.
Lustenberger-Waller, Mauriz (Privat-Konto).
Ottone, Louis & Cic., cbarcüterie fine et comestibles.
Rapin, Constant, ndgociant.
Armengutsverwaltung.
Haag, Fritz & Cie.
Yatter, Gustave, fils.
„Sapal", socidte anonyme des plieuses automatiques.
Cementwarenfabrik Hartmann.
Girard, Alexandre,' repr4sentant de ia malson Paul

Buhte. 1;

Schiesser'- Casasopra, Enrico, coloniali all' ingrosso,
rappresentante. un

.Verkehrsverein Meggen, i- (i t v
Gas-, Wasser- & Elektrizitätswerk der Gemeinde

Oerlikon.
i
\. ff

Bossard, Otto, Lederfabriken-Niederlage.
Nationale Genossenschaft.
Steffen & Wilhelm A. G.
Franck, Joseph, tissuS et confections.
Sociötö des Entrepreneurs du „Jura-Nord".
Fussballclub St. Gallen, Cto Sportplatz Espenmoos.
Caisse d'^pargne de la fdddration valaisanne de-secours

mutuels, Henri Volluz, caissier central.
Hotelführer der Schweiz. Verlagskommission.
Freudenberg, Gustav, Schreibmaschinen.
Kupferschmid, A., Maneggplatz 1.

„New-York", Lebensvei-sichernngs-Gesellschaft. i.
Peter & Cie., Tafelglashandlung.
Schoch & Bodmer, Ofenfabrik. u
Schweiz. Hagelversichcrungs-Gesellschaft.
Suter, Arthur E.
Rothschild, R. B.
Körting & Mathiesen, Aktiengesellschaft.

New York", Lebensversicherungs-Gesellschaft.
Benziger, Nikiaus, C.

Regie des annonces:
HAASEYSTEIN Sc VOGIiER 1 Anzeiseii — Anuonces Annoncen-Regie :

H,U8ES8TEI3i Sc VOGLER

flliinii-Intti-llien-Gesellial
Ikenhausen (Schweiz)—t.Aklien-Dtvidende pro 1910

1

Gemäss Beschluss der heutigen Generalversammlung ist
die Dividende für das Geschäftsjahr 1910 auf

Fr. 70 per Aktie von nom. Fr. 1000
festgesetzt worden. '

- mu?'**" '

Die Auszahlung erfolgt sofort t gegen Rückgabe des

Coupons ». 18 spesenfrei
rin Zürich: bei der Schweiz. Kreditanstalt,

bei dem Schweiz. Bankverein,
bei dem Schweiz. Bankverein,
bei der Schweiz. Kreditanstalt,
bei der Actiengesellschaft von Speyr & Co.,
bei dem Bankbause Zündel & Co.,
bei der Bank in SchaSbausen,
an unserer Gesellschaftskaöse; "

ferner i (3013 Q) 4284;'
bei der Berliner Handels-Gesellscbaft,

r bei der Deutschen Bank,"
bei der Nationalbank für Deutschland,
b. demBankhauseDelbrückSchickler&Co.,

in Frankfurt a. M.: bei dem Bankhause Gebrüder Sulzbach,
i i b. d. Deutschen Bank, Filiale Frankfurt a.M.
•i. zum Kurse für kurze Schweizerwecbsel.

jo "i-'Die Coupons sind in Begleitung eines Nummernver-
"zeiehnisses«einzureichen. '

•' j' j A'eubauseu, den 28. April 1911.

.ö vr in.'rM
" ' - Der'Vorstand.

in Basel:

-tin Schaffhausen:
I- l

-"in Neuhausen:
s u
in Berlin:

il- > f d;.

Äccnihoiatoreii-Fabrik Oerlikon
Oerlikon bei Zürich •;«tj

: 0
1: i

Die heutige Generalversammlung unserer Gesellschaft
bat eine Dividende von Fr. 20 pro Aktie für das Geschäftsjahr

4910 beschlossen und wird der Coupon Nr. 16 unserer
Aktien an der Kasse unserer Gesellschaft in Oerlikon, b'ei:
dem Schweizerischen Bankverein in Zürich, Basel, SL Gallen,
Genf und bei-den Herren A. Sarasin & Cie. in Basel von
heute ab eingelöst. • - (Zä 10141) 4283,

Oerlikon, den 28. April 4914.

Oer Verwaltungsrat.

BiclFS Ätuctoi Bfinielill
Bümpliz

:

: Ii.
Wir laden die Aktionäre ein zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Freitag, den 12. Kai 1911, nachmittags 4 Uhr

in's Schloss Bümpliz
'K/Ct.l -iM: Traktanden:

" ' 1. Abnahme von Beriebt und Rechnung pro 4910.
on f (2. 'Entlastung des Verwaltungsrates und der Rechnungs-

rtevisoren.-'' '3. Bescbluss über Verteilung des Reingewinnes.
' 4. Wahlen. (4276!)

Jahresrechnung und -Bericht der Revisoren liegen zur
Einsicht der Herren Aktionäre auf im Bureau der Buch- ft
Xnnstdrnckerei Benteli A. G., von wo auch die Stimmkarten
gegen Ausweis des Aktienbesitzes bezogen werden können.

Bümpliz,. den 29. April 4944.

Der Ver-vvaltunfjsrat.

Association
Jeune. nögociant de 26 ans, diplömö d'une Ecole de

Commerce Suisse, ayant fait un stage de 3 ans dans importante
maison de-banque de l'ötranger, possödant une connaissance
approfondie des affaires en genöral, ainsi que de tous les
travaux de bureau, dispoiant d'an capital de ir. 20,000,

eherch^ place d'associä on d'employä intdressd
dans affaire absolument süre, ayant bönöfices prouvös.

Adresser les offres ä Haaaenatein ft Vogler, Berne, sous
Chiffre 1274. __L (4274!)

Society Suisse OmeuWements, Lausanne

Le dividende poor l'exercice 1910 sera payable, ä partir
du 1er juillet a. c., (42100 L) (4279.)

par fr.' 15 '

contre remise du coupon n° 14, chez Messieurs: •

Ch. Schmidhanaer ft Cie., Lausanne;
A. Hoffmann A Cie., ä Zarich;
Caisse d'Epargne et de Prtts, ä Berne.

Patent- 6580

Ansbentnng
Der Inhaber der schweizer.

Patente Davidson: Nr. 34159 vom
29. März 1905 auf Zentrifugal»
Fördermaschine für flüssige n.
gasförmige Flnida; Nr. 25059
vom 2 August 1901 auf Rone ä
palettes posvant servir de renti»
latenr on de propnlsenr ponr
bateaux, und Nr. 18648 vom 1.
Februar 1899 auf; Apparel! k force
centrifnge, servant ä döplacer
les Unifies (ventil ateur on pompe),
wünscht mit schweizer. Fabrikanten
bezw! Interessenten in Verbindung
zu treten und ist gerne bereit, die
Patente zn verkaufen, Llienzen
zn erteilen, oder anderweitige
Yereinbarungeen für die '

Fabrikation einzugehen.
Reflektanten wollen sich melden

nnter Chiffre ZG693 bei

Rudolf IVIösse,
8t. Gallen.

igsten
Damen- ii Derren-Uhren
erlitten Sie direkt Ten der Fikik
Georges-Jules Sandoz

Nacht, tod J. Caiame-Rokert

Firma gegr. in 1820
50 Rae Löopold Robert SO

La Chaux-de-Fonds (619

Verlangen Sie Katalog,
Preisofferten u.
Mustersendungen. (208430

Fabrikmarken
ud derei Deponierung keis eidg. Amt

Leber 4000 Harken
worden ausgeführt n. deponiert.

F. Homberg c»
Gravenr - Medailleur, in Bern

Bücher-Reolslonen
Neu-Einricbtuüg, Instandstellung

vernachl. Buchhaltung.
Nacb tragungen E. Muggli-Ialai,
Bücherexperte; 'Werdmühleplatz

2, Zürich I (Nacht, von
0. Schür). (377 Z) 444,

StMae lekileUr bei Uuieaeteii k Vogler
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tNie^e§zng[
gleicht

der beispiellose Erfolg mit unserer

VICTORIA
Cbpiermaschine

1000 Briefe oder Fakturen, in 1 Stunde kopiert!
| In der Schweiz allein gegen 700 Stück im Gebrauch!

Zahlreiche Referenzen von allen ersten Schweiz. Firmen!

fiomiMiii: Jean Steiner & Co., Basel
Spezialgeschäft für praktische Bureaumaschinen aller Art

Lagerhäuser M HM in Aai
mit eidg. Traneitlager (Freizollager für 1 Jahr)
belehnen courante Waren bis auf 75 % ihres Wertes.

Spedition :: :: Camionnage :: :: Fuhrhalterei
Möbeltransporte u. Umzüge ««,

Mlbslrä— tUksn rar Virfflunia. — Frsipa»*- md Zollabfertifnigei

ine vem
HELVETIA

in St. Gallen
Die in der heutigen Generalversammlung der Aktionäre für das

^Rechnungsjahr 1910 festgesetzte Dividende von

Fr. 300 per alte Aktie und

Fr*. lOO per Aktie lit. B
wird gegen Ablieferung der bezüglichen am 1. Mai 1911 fälligen Coupons
vom 1. Mal an bei der Gesellschaftskasse in St. Gallen
bezahlt. (Z G 1313) (1231.)

Vom 1. bis inklusive 8. Mai werden dieselben ancb spesenfrei
bei der Eidgenössischen Bank (A.-G.) in Bern eingelöst.

Nach dem 8. Mai kann die Einlösung nur noch bei der Zentralkasse

der Gesellschaft in St. Gallen stattfinden. jBei den Einlösestellen sind auch die erforderlichen Bordereaux-
Formulare zu beziehen.

St. Gallen, den 28. April 1911.

Allgemeine Versicherungs'-Gesellschaft HELVETIA:
F. Haltmayer. Dörr.

" Helvetia 7
Schweizerische Feuerversieheruogsgesellschaft

in •* <»r <a11«:
Die in der heutigen Generalversammlung der Aktionäre

für das Rechnungsjahr 4910 festgesetzte Dividende von

Fr. 350 per Aktie
wird gegen Ablieferung der bezüglichen am 1. Hai 1911
fälligen Coupons von diesem Tage an bei der Gesellschaftskasse

in St. Gallen bezahlt (Z G 4303) 4232
Vom 1. bis inklusive 8. Mai werden dieselben auch

spesenfrei bei der Eidgenössischen Bank (A. G.) in Bern
eingelöst Nach dem 8. Mai kann die Einlösung nur noch bei
der Hauptkasse der Gesellschaft in St. Gallen stattfinden.

Bei den Einlösestellen sind auch die erforderlichen
Bordereaux-Formulare zu beziehen. r

St. Gallen, den 28. April 4944.

Helvetia, Schwelzerische FeaerversicherungsgesellschafV
Der Präsident: Die Direkteren:
F. Haltmayer. Seyfarth. Hollinger.

Schuelzerlsche Ualksbnnk
Kreisbanken in Basel, Bein, Freiburg, St Gallen, Genf,

8t Immer, Lausanne, Montreux, Pruntrut, Saignelägier, Tram-
lingen, Uster, Wetxikon, Winterthur und Zürich, mit Comptoir

in Zürich HL
•

» '»• »

Agenturen: Alistetten, Dachsfeidon, Deimberg und ThalwiL

Stammkapital und Reserven Fr. 62,000,000.

Bis auf weiteres sind wir Abgeber von (2899Y) 960,

~"4l4#|o Obligationen
unserer Bank, auf 3 Jahre fest und nachher gegenseitig auf
6 Monate kündbar, in Stücken.von Fr. 500, 4000 und 5000
mit Halbjahres-Coupons.

Die Generaldirektion.

Lose-Blätter-KontoKorrent "Atlas"
r Einzige» System mit Blätter-Kontrolle

Bei diesem System ist es unmöglich, ein Blatt zn vernichten und durch
ein anderes zu ersetzen, die Eontrolle ist zu genau.

Verfangen Sie gefi. Prospekt (isw) I. Frlstk, BMwuptt«, Zürich,

• 'I

Zu verkaufen

5 prachtpoiie Catidhäuscr
(verschiedenen Stiles, gut bürgerliche Einrichtung)

in ausgesucht schönster, aussichtsfreier Lage (Villnquitier), inmitten
eines herrlichen' Obstbaumwaldes, im idyllischen 8tädtchen

0279;)

7—9 Zimmer (Vestibül), hübsche Gartenanlagen.
Preis Fr. 29,000 bis 45,000 (kleine 8tenern).
Auskunft bei F. Nassbanmer, Hennebühl, Zag.

Ein reizender Ruhesitz!

Sodete des forces Unites de la Koide

ä St-Imier
Faiement du dividende

L'assemblöe gönörale des actionnaires a fixö ä 5 % le
dividende de 4940; il sera payö ä partir du 30 avril 4944 par
Fr. 25 par action, sans frais, contre remise du coupon N° 14.

v ä St-Imier: au Boreau de la Sociötö,
* ä la Banque Cantonale bernoise,

ä Berne: ä la Banque Cantonale bernoise,
ä la Caisse d'Epargne et de Prüts,

ä Bäle: ä la Banque Commerciale.
St-Imier, le 28 avril 4944.

1387 I 5S«J Le conseil d'administration.

Dille et Ummune de Dulle

Emprnnt 3'|2 '|, de 1893
Obligations sorties au tirage et remboursables par

fr. 4000 ä partir du 4er juillet 4944:
Nos 45, 54 236, 243, 398, 435, 448, 480,

524 et 522
ä Bäle: chez Messieurs Passavant & Cie.;
ä Fribenrg: ä la Banque Cantonale Fribourgeoise

et chez Messieurs Weck, Aeby & Cie.

Emprnnt i'|, de 1899
Obligations sorties au tirage, et remboursables par

fr. 4000 ä partir du 4er octobre 4944:
)N0S 46, 230, 385, 424 *

>H ä Fribonrg: ä la Banque Cantonale; 693B
' * ä la Banque de l'Etat ; 4280!

ä Lausanne: ä la Banque d'Escompte et de Döpöts.

KOHLEIiSTIFTE
t

Bemusterte^ Offerten auf Anfrage

(looz) M * (51')

lSlectroearbon A.-G.
Niedergjlatt Kanton Zürich

Ii Comprimierte und abgedrehte, blanke

Archive, Stahlkammern,
Kasseiuchränke

nach pat. amtl. geschützt. Dreiwandsystem,

das Vollkommenste was
existiert,bieten grösste Sicherheit gegen
V2iZ jeden Angriff. DB.

HouMini & au. a.D. Biel
Blank und präzis gezogene

jeder Art in Eisen und Stahl
Itl^wdstt Eises- mnd Stahlbänder bis 810 sua «wWy
37) Schlacken frtias Verpacknagshasddsea (6 D

f. i». Otto Hailer & Oie.
Baeks (Rheinthfd), Boaansbara, Liadaa 1. B., Bregeu
(4326) Internationale Spedition, Verzollung (26o,)

Frachtagentur des österr. Lloyd, Triest.

Adressograph
vollständig neu, mit komplettem Typensatz, Ketten und
Kasten, wegen Nichtgebrauch weit unter Preis (4460)

Unlm-Kassenfabrik B.Seknstdsr
Zürich-Alhisrieden

Laptr a. Bureau: Zürich I, fitssitrallit 28

zu verkanten
>h Anfragen sub Chiffre 1046 Z an die Annonoen-
'M IExpedition Haassnstsiii ft Vogler, Zürich.

ifapital,
n^rwmeni

,9-'

Die beliebten Yolksschriften
von Pfarrer Wyss in Muri bei Bern:
1. Der. Freudenhof. Eine Geschichte
ans dem Emmentaler Volksleben,
3. illustrierte Auflage in Prachtband
ä Fr. 2.—. 2. Auf fremd er Erde. Eine
Geschichte aus dem Emmentaler
Volksleben, 3. illustrierte Auflage in
prächtigem Leinwandband mitTitel-
Bildpressung ä Fr. 2.50. 3. Ein
russischer Flüchtling. Eine, durchaus
wahre Geschichte mit 2 Bildern
(Holzschnitten) ä 60 Cts. 4. Zürcher
Uli oder der Wasendoktor. 14. nochmals

vermehrte Auflage mit Bildern,
äFr. 1.—. 5. Kinderspiegel. Eine Art
Strubelpeter, der Jngend und ihren
Freunden zur Belehrung und Kurzweil

erzählt, 4. Auflage, schön geh
ä Fr. 1 25. 6. Ein Alpensohn in '\wj£
sehen Landen, oder Uli de' R._-r*
2. Auflage, fein geb., ^ pr 1 ^7 Das Schlossfräul^, Eüle
schichte aus de^ ^ patriziatj.
2. Auflage, f^jj ge|)., ä Fr. 1.25. —
Alte J7 '^chriften im Selbstverlag,
des Verfassers und bei ihm zu-
beziehen. • (5729 Y) 375,

Hotel-
angestellte finden durch
Veröffentlichung ihres
Gesuches in der „ Feoille
d'Avis de Montreux" am
schnellsten und sichersten

Stelle
in Montreux

> '!
oder Umgebung. Sichrzn t

wenden an

Baasenstein a Vogler

F.CHOPARPLone6'
CHAUX-OEFONDS-LSr^O'C

Bnchtührung
Ordne zuverlässig, rasch, diskrer

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und Bilanzen, Bflcherexper-
tisen, Einführung der amerik.
Buchführung nach praktischem System
mit Geheimbuch. Prima Referenzen,

a *udl nacl1 Wirts.
1. rri8eb, Leonhardshalde 10 beim
Central, Zürich 1. (30.)

ui-fi
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VanBaerle's

V*

Bestes und billigstes Mittel gegen Kesselsteinansatz im Dampfkessel ;jf

~*jVHan -verlang© Prospekt I

Alleinig-© Fabrikanten: jgjsfmeiqc; (393«)

Bahr, van Baerl«, Fabrik chem.-teclin. Produkte, Münchenstaln bei Basal

99SCHWEIZ"
Allgemeine Yersicherangs - Aktiengesellschaft

Zürich
Die Herren Aktionare werden hiermit zu der

Freitag, den 5. Mai a. c., vormittags 11 Uhr
ImgDirektions-Bareau der Gesellschaft (Babnhofstrasse 25)
stattfindenden (Zä 9753) 1188,

eingeladen.

Die Vezhandlnngsgegenstfinde sind folgende:
- v 1. Bericht des "Verwaltungsrates über das Rechnungs-

jähr 1910. Abnahme der Jahresrechnung auf Grund-.
läge des schriftlichen Berichtes der Rechnungs-,

— revisoren und Döcharge-Erteilung an den Verwal-
,• tungsrat und die Direktion. fggB

• 2. Antrag des Verwaltungsrates betreffend die Verwen-
i", dung des Jahresgewinnes.

3. Wahlen in den Verwaltungsrat.4 Wahl zweier Rechnungsrevisoren und zweier Sup-
pleanten für das Rechnungsjahr 1911.

In Bezug auf die Stimmberechtigung erlauben wir uns,
auf §13 unserer Gesellschafts-Statuten hinzuweisen.
SS&Die Stimmkarten stehen von Montag, dan 1. Mai bis
Freitag den 5. Mai, vormittags 11 Uhr, anf dem Bureau der
Gesellschaft zur Verfügung der Herren Aktionäre.

Zürich, den 20. April 1911.

„Schweiz"
Allgemeine Versicherungs-iktiengesellschait,

Der Präsident des Verwaltungsrates: Der Direktor:
W. H- Plethelm. Briner.

Peter & Kotiler Cüocolats Snisses S. A.

47«

Bemhotirsement d'obllsatlons de Fr. 500

da lO mai 1Ö04
Les obligations suivantes ont 6t6 dösignöes par. tirage

au sort de ce jour pour ötre remboursöes au pair de Fr. 500
le 1er join 1911, aux caisses de: (31180 L) 875

Messieurs Cuönod, de Oautard & Cie., Vevey,
G. Montet, ä Vevey,
Chavannes fc Cie., ä Lausanne,
et de l'Union Financiöre, ä Genöve.

40 obligations v, y
13 69 100 157 186 285 456 471

529 561 900 1075 1080 1092 1232 1367
1416 1475 1581 1604 1614 1916 2079 2133
2159 2331 2393 2477 2481 2482 2600 2741
2814 2836 2872 2892 2965 3000 3174 '3189
3284 3296 3305 3475 3839 3954 f

L'intöröt sur ces titres cessera de1 courir ä partir du
1er join 1911.

Verey, le l*r avril 1911. • - * j '

I<e conseil d'administration.

Branerei Tielenlraiien II, Züricli

InoMle CnlminloDg der Aktionäre

Samstag, den 27. Mal 1911, abends 5 Uhr
im Bureau der Gresellschaft iu Zürich.

: Traktanden:
i. Protokoll.

"

(Zä 10068) (1266!)

t- 2. Beschlussfassung betreffend Erhöbung. des Aktien-
— kapitals auf 1 Million Franken. " "

Komplette Bureau - Einrichtungen
Barsanmttbol Jeder Art:: Kasseasckrähkt
Akten-, Bieber- ui Zeiehnnngsnsehrlaks 3

M

Moderne Karten -Registraturen
Korrespondenz - Registraturen

Illustrierte Preislisten. gratis

MarkwaldcrAfianz, St. Ballen
fSA^.TT, '

leilile Witt i» Li i-G.
in Bern

Ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre

IMEitt-vvoch, den lO. Mai 1911, nachmittag 3 Uhr
im Kasino in Bern

11 Traktanden:
1. Berichterstattung. *' (3769 Y) (1277.)
2. Demission der Herren Pfister und Meyer als Mitglieder der Liquidationskommission.
3; Neuwahlen.

Zutrittskarten können gegen Hinterlage der Aktien oder eines Depotscheines bei der
Kantonalbank Beza bis zum 9. Mai nächsthin, mittags 12 Uhr, bezogen werden.

Beza, den 29. April 1911. —

Namens der Liquidationskommission der I. E. B.:
H. Piaster, Fürspr.
F1. Meyer, Fürsprecher.

Textil-Unlon Rfltl-Zflrich
'V

Einladung
zur (2105 Z) 1282.)

I. ordentlichen Generalversammlung -

auf Freitag, den 12. Mai 1911, abends 5 Uhr'
im Sitzungszimmer der Mechanischen Seidenweberei Rütl, BiMnlslnm ll, Zürich l

Traktanden:
1. Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrates und der Bilanz nach Verlesung des

Berichtes der Rechnungsrevisoren.
2. Döcharge an die Verwaltungsorgane.
3. Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinns.
4. Wahl des Präsidenten und dessen Stellvertreters.
5. Wahl und Festsetzung der Amtsdauer der Revisoren.
6. Eventuelle Anträge nach § 7, Absatz 2. j

Der Geschäftsbericht, sowie die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung liegen vom
2. Mai a. c. ab zur Einsicht der Aktionäre am Sitze der Gesellschaft in Rüti auf. r ,A

Die Stimmkarten können bis zum 11. Mai 1911 spätestens gegen Einreiohnng eines
Nummernverzeichnisses der Aktien beim Sekretär der Gesellschaft, Dr. Keller-Huguenln,-
Bahnhofstrasse 69, in Zürich I, bezogen werden.

Ii« " [«.

Der Verwaltungsrat.
Zürich, den 29. April 1911.

)0r ib ir, Jti,Zürich, den 27. April 1911.. „ „*i - " < ,a- -?«l?av A
3" Iber Verwaltungsrat.

Magazine zum wilden Mann
vormals Jakob (Sutter, Basel

Divideadeo-Zablnue „
Gegen Ablieferung des Coupons Nr. 19 unserer Aktien

kann die Dividende für das Jahr 1910 mit " tlv/i'
"T Fr. 100 per Coupon,

vom 1. Mai an bei der tit. Aktiengesellschaft von Speyr
,|^ A Cie. dahier bezogen werden, j (3017 Q) 1285,

b«Jj Basel, den 28. April 1911. -i
Der Verwaltungsral.

Hand-1
tocher

aller'Art mit
waschecht

•lngsvebeasn
:: Itaisn ss
des betreffenden
Etabli88ementt

erstellen billigst als Spezialit&t.

— Langenthal, Bern —
Bachdruckerei IL JENT A Co. in Bern — Imprimerie H. JENT A Co., i Bern«


	

